
HASELNÜSSE FÜR 
RITTER KONRAD

Aktionsheft zur 
Familienwanderung
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Liebe Gaildorferinnen und Gaildorfer, 

wir alle genießen das Glück und Privileg, in einer  
der schönsten Kultur- und Wanderlandschaften  
unseres Landes zu leben. In den vergangenen  
Jahren haben verstärkt auch Tagesgäste diesen 
Schatz für sich entdeckt. Unser Beitritt zum Schwäbischen Wald Tourismus hat da-
bei geholfen, unsere Schenkenstadt und das Limpurger Land auch über die Grenzen 
des Landkreises hinaus bekannt und beliebt zu machen.
Unser reich und vielfältig bestückter Veranstaltungskalender, unsere neuen The-
menrundwege sowie unser in Zusammenarbeit mit dem Schwäbischen Albverein 
hervorragend ausgeschildertes und gepflegtes Wanderwegenetz laden unsere Bür-
gerschaft, wie auch unsere Tagesgäste dazu ein, unsere wundervolle Landschaft und 
Natur mit allen Sinnen zu erleben und zu genießen.
In unserem zweiten Aktionsheft „Haselnüsse für Ritter Konrad“ nehmen Konrad und 
sein Freund, das Eichhörnchen, Familien mit auf ein spannendes Waldabenteuer. 
Rund um unseren Haspelsee sind die beiden auf der Suche nach dem versteckten 
Nussvorrat des Eichhörnchens – und freuen sich darauf, auf ihrer Rätseltour von 
vielen Kindern tatkräftig unterstützt zu werden.

Liebe Gäste, Besucherinnen und Besucher,

ich darf Sie sehr herzlich in unserer Schenkenstadt Gaildorf, im Herzen des Limpur-
ger Landes begrüßen und willkommen heißen, und wünsche Ihnen einen unvergess-
lichen Aufenthalt im Schwäbischen Wald. Lassen Sie sich von unserer wundervollen 
Landschaft und den Menschen verzaubern, und kehren Sie von Ihrem Ausflug rund 
um unseren Haspelsee erholt und inspiriert zurück.
Als Bürgermeister der Stadt Gaildorf freue ich mich sehr, wenn Sie öfters unsere 
Schenkenstadt besuchen, um hier und im Limpurger Land auf erneute Entdeckungs-
reise zu gehen.

Mit herzlichen Grüßen

Ihr  
Frank Zimmermann 
Bürgermeister der Stadt Gaildorf



RUNDWEG 6 – RUND UM DEN HASPELSEE 

Streckenlänge:	 4,8 km 
Gehzeit:	 1:20 h, ohne Spiel- und Rätselpausen 
Ausgangspunkt:	� Wanderparkplatz Kohlenstraße 

an der L 1066 bei 	Winzenweiler

© OpenStreetMap-Mitwirkende, www.openstreetmap.org



„Mist! Mist! Mist!“ Konrad würde am liebsten die Küchentüre ganz fest hinter sich zu-
knallen, so dass es durchs ganze Schloss hallt. Aber dann gibt es Ärger mit Gertrud, 
der Köchin – und eine wütende Gertrud kann Konrad im Augenblick nicht gebrauchen.

Er möchte Haselnussmakronen haben. Die von Gertrud, mit der extra Nuss oben-
drauf. Aber die Köchin hat keine Haselnüsse mehr in der Vorratskammer. Die „aller-
liebste“ Gertrud denkt auch nicht daran hinaus zu gehen um Nüsse zu sammeln. 
Schließlich hat sie auch so schon genug zu tun. Immerhin ist sie bereit ihm seine 
Makronen zu backen. Aber vorher braucht sie bitteschön die Haselnüsse.

„Ha! Nüsse!“ Wütend stapft Ritter Konrad durchs Schloss zu seinem Zimmer – und 
„Rumms!“ schlägt er die Türe nun doch hinter sich zu. Wenn es wenigstens ein 
Drache wäre, den er für Gertrud herbeischaffen sollte. Aber durchs Gebüsch kriechen 
um Nüsse zu sammeln wie ein Eichhörnchen …!

Eichhörnchen?

Eichhörnchen!

Sein Freund, das Eichhörnchen, hüpft doch die ganze Zeit durch die Gegend um 
Samen, Nüsse oder Pilze zu sammeln. Die vergräbt es dann im Boden, als Vorrat für 
den Winter. Ob das Eichhörnchen ihm vielleicht von seinem Nussvorrat etwas ab-
geben würde? Konrad überlegt nicht lange, sondern macht sich auf den Weg in den 
Wald zum Eichhörnchen.

Klar, hat es Nüsse. Und – sicher gibt es ihm genug Nüsse für seine Makronen. Wozu 
hat man schließlich Freunde. Nur – das Eichhörnchen wird ganz verlegen. Es hat im 
Augenblick leider vergessen, wo es die Nüsse vergraben hat. Aber Hinweise – Hinwei-
se, wo es seine Vorräte versteckt hat, die hat das Eichhörnchen sich gemerkt.

So machen sich Ritter und Eichhörnchen auf die Spur der Nüsse. Hilfst Du den bei-
den das Versteck zu finden?

HASELNÜSSE FÜR RITTER KONRAD 



REGELN: 
Jeder Rätselhinweis besteht aus Lösungsbuchstaben und Zahlen.

Schreibe die gefundenen Buchstaben jeweils an der angegebenen Stelle in die unten 
aufgeführte Lösung. Ein „R“ mit dem Zahlenhinweis „14“ gehört somit in das dritte 
Wort der Lösung ins Kästchen Nr. 14.

Wo hat das Eichhörnchen die Nüsse versteckt?
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Bevor beide losmarschieren schauen sich Konrad und das Eichhörnchen noch 
schnell unterschiedliche Blätter und Samen an. Vielleicht haben sie ja großes Glück 
und entdecken an den Sträuchern gleich hier am Waldrand genügend Nüsse für 
Konrads Lieblingsmakronen!

Findet heraus, welche Blätter und Samen zusammengehören und schreibt den 
Buchstaben mit der dazu passenden Zahl unten in die Kästchen. Anschließend 
könnt ihr die ersten sechs Buchstaben in die Lösung eintragen.

Eiche Linde Ahorn Kastanie Hasel Buche

UND JETZT GEHT ES LOS:
Konrad hat sein Pferd auf der Wiese am Waldrand stehen lassen. Dort kann es in 
aller Ruhe grasen bis er – hoffentlich mit vielen Haselnüssen – wieder zurückkommt.

Die modernen Pferde parken auf dem Wanderparkplatz an der Kohlenstraße (L1066 
bei Winzenweiler). Hier beginnt und endet die Wanderung rund um den Haspelsee.
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Nein, bei den Sträuchern am Waldrand haben sie kein Glück. Daher geht es nun in 
den Wald hinein – weiter zum idyllisch gelegenen Haspelsee. Das Eichhörnchen 
wird ganz aufgeregt, je näher die beiden dem See kommen. Denn am See wartet ein 
weiteres Rätsel darauf gelöst zu werden.

Wie viele Bänke stehen am Seeufer?

Trage den Buchstaben hinter der richtigen Antwort in die Lösung ein!

- Sind es 2 Bänke? Dann trage Ü in das Feld 20 ein. 
- Sind es 5 Bänke? Dann trage J in das Feld 9 ein. 
- Sind es 7 Bänke? Dann trage M in das Feld 14 ein.

 
Nachdem auch das zweite Rätsel gelöst ist, geht es weiter auf der Kohlenstraße. 

Rechts am Wegesrand steht die Schutzhütte an der Kalthalde. Anschließend kom-
men die Freunde an ein Wegdreieck in dessen Mitte ein Baum steht. „Was ist das für 
ein Baum?“, fragt Konrad seinen Freund. „Tja, dass sollten wir unbedingt herausfin-
den. Es ist nämlich unser dritter Hinweis auf das Versteck meiner Nüsse“, grinst das 
Eichhörnchen.

Was für ein Baum steht im Wegdreieck auf der Kohlenstraße?

Schreibe die rot um-
randeten Buchstaben 
in die entsprechenden 
Felder Deiner Lösung: 11 136 522



Am Wegdreieck verlassen Konrad und das Eichhörnchen die Kohlenstraße und 
gehen nach links. An der nächsten Kreuzung biegen sie ein weiteres Mal nach links 
ab. Nach einer Weile entdeckt Konrad zwischen den Bäumen am rechten Wegrand 
einen Hochsitz. „Der ist wichtig!“, freut sich das Eichhörnchen. „Wir müssen die 
Leitersprossen zählen.“ Konrad betrachtet den Hochsitz skeptisch. „Dann sollten wir 
uns aber beeilen, bevor die Leiter auseinanderfällt“, murmelt er. „Sie sieht schon ein 
bisschen morsch aus.“

Wie viele Leitersprossen hatte der Hochsitz?

Nur der Buchstabe hinter der richtigen Antwort wird  
in die Lösung eingetragen!

- Sind es 4 Sprossen? Dann trage G in das Feld 3 ein. 
- Sind es 8 Sprossen? Dann trage B in das Feld 9 ein. 
- Sind es 12 Sprossen? Dann trage V in das Feld 16 ein. 

Ein Stück hinter dem Hochsitzt folgt die nächste Kreuzung. Diesmal geht es weiter 
nach rechts. Bei der nächsten Gelegenheit führt der Weg dann wieder nach links. 
Nach einer Weile kommen die beiden an eine weitere Kreuzung.  Hier treffen mehre-
re Wanderwege aufeinander. Auch eine ganze Menge Wegweiser sind zu sehen. Das 
Eichhörnchen brummelt etwas vor sich hin, dass sich für Konrad wie „Punkt, Punkt, 
Komma, Strich“ anhört. Soll er jetzt etwa ein Gesicht malen? Konrad ist ratlos. Bevor 
er nachfragen kann, erklärt sein Freund: „Wir müssen uns die Wegzeichen genau 
anschauen!“

Welche Zeichen sind auf den Wegweisern zu finden?

Entdeckst Du eines der unten aufgeführten Zeichen? Dann trage den darunter  
stehenden Buchstaben in das dazugehörige Kästchen deiner Lösung ein. 
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Die beiden nehmen die linke Abzweigung und kommen bald zum Waldrand. Hier 
haben sie einen weiten Blick über die Wiesen, die Ortschaft Winzenweiler und auf 
jede Menge Windräder.

Wie viele Windräder sind zu sehen?

Nur der Buchstabe hinter der richtigen Antwort wird in  
die Lösung eingetragen!

- Sind es 6 Windräder? Dann trage S in das Feld 5 ein. 
- Sind es 10 Windräder? Dann trage Z in das Feld 13 ein. 
- Sind es 13 Windräder? Dann trage G in das Feld 17 ein.

Gemütlich wandern die beiden Freunde am Waldrand entlang, durch ein kleines 
Waldstück und weiter geradeaus bis zu einem Kruzifix. „Das Kreuz steht ja in einem 
richtigen kleinen Gärtchen“, staunt Konrad. „Mmmmh!“ Das Eichhörnchen klingt 
irgendwie abgelenkt. „Der Baum! Wir müssen herausbekommen was für ein Baum 
hinter dem Kreuz steht.“ Beide schauen gleichzeitig nach oben in die Baumkrone.

Was für ein Baum steht hinter dem Kreuz am Wanderparkplatz bei Winzenweiler?

Schreibe die rot um-
randeten Buchstaben 
in die entsprechenden 
Felder Deiner Lösung: 212 23



Nachdem auch dieses Rätsel gelöst ist, laufen sie weiter zur Landstraße 1066. Auf 
dem Fußweg neben der Fahrstraße kommen die Freunde zurück zur Kohlenstraße 
und zum Ausgangspunkt ihrer Wanderung. Neben Konrads Pferd setzen sie sich ins 
Gras „Lass uns mal schauen, ob wir alle Hinweise gefunden haben.“ 

Ja! Sie haben alle Aufgaben gelöst. Das Eichhörnchen strahlt über das ganze Ge-
sicht: „Da hätt‘ ich aber auch mal von alleine draufkommen können.“ Konrad stöhnt 
genervt. „Tu doch nicht so“, grinst das Eichhörnchen ihn an, „du kannst ruhig zu-
geben, dass dir unsere Rätseltour Spaß gemacht hat.“ Konrad verdreht die Augen – 
und grinst dann ebenfalls.

„Schau mal, ich habe noch ein Rätsel für dich.“ Das Eichhörnchen zieht einen ganzen 
Strauß an Blättern hinter seinem Rücken hervor und legt sie vor sich in die Wiese. 
„Entdeckst Du das Blatt, das es nur einmal gibt?“, will es von seinem Freund wissen. 

Auf dem Heimweg holen die beiden genug Haselnüsse aus dem versteckten Vorrat 
für einen ganzen Berg Haselnussmakronen.

Am Abend sitzen die beiden Freunde vor dem Kamin in Konrads Zimmer und erzäh-
len einander Gruselgeschichten, zwischen sich eine große Schüssel mit Gertruds 
leckeren Makronen – mit der extra Nuss obendrauf!



GERTRUDS HASELNUSSMAKRONEN

Zutaten: 

	2 Eiweiß 
	1 Prise Salz 
	150 g Zucker 
	200 g gemahlene Haselnusskerne 
	ganze Haselnüsse 

Zubereitung:

	Eiweiß und Salz zu steifem Schnee schlagen.

	Zucker nach und nach einrieseln lassen. 

	Den Eischnee weiterschlagen bis er glänzt.

	Die gemahlenen Haselnüsse unter den Eischnee heben.

	Backblech mit Backpapier auslegen. 

	Die Makronenmasse mit zwei Kaffeelöffeln als kleine Häufchen auf das Blech setzen.

	Zum Schluss in die Mitte jeweils eine ganze Haselnuss drücken.

	Die Makronen im vorgeheizten Backofen bei 150 °C (Umluft) 15–20 Minuten backen.
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Schloss-Straße 20 
74405 Gaildorf

Telefon:	 07971 253-0 
Telefax:	 07971 253-188

stadt@gaildorf.de

gaildorf.de


